
[Weitere Angaben: https://hessen.museum-digital.de/object/6128 vom 20.04.2024]

Objekt: Allectus

Museum: Antiken- und Abguss-Sammlung
der Philipps-Universität Marburg
Biegenstraße 11
35032 Marburg
06421 / 28-22341
arch-sem@staff.uni-marburg.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: MR282

Beschreibung
Allectus war 293-296 n. Chr. Usurpator in Britannien, bevor er im Kampf gegen die Truppen
des Caesars Constantius I. getötet wurde. (RIC V,2 S. 428f.)
Auf dem Avers ist der Perlkreis nur im oberen linken Bereich erkennbar. Das Münzbild auf
dem Avers ist nach unten aus dem Zentrum des Schrötlings verrückt. Auf dem Revers ist der
Perlkreis nur im oberen Bereich erkennbar.
Vorderseite: Panzerbüste des Allectus mit Strahlenkrone n. r. Perlkreis.
Rückseite: Schiff (Galeere) n. l. mit fünf Rudern und Mast über Wellen mit geschwungenem
Heckaufbau. Perlkreis.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 3.42 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 293-296 n. Chr.
wer
wo City of London

Beauftragt wann
wer Allectus (-296)
wo

Besessen wann
wer Hans Werner Ritter (1934-2017)
wo

https://hessen.museum-digital.de/object/6128


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Allectus (-296)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Quinar
• Spätantike

Literatur
• H. Cohen: Description historique des monnaies frappées sour l'empire romain
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